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14. Jahrgang – Nr. 3                                         02.03.2025 bis 06.04.2025 
 

Wenn ich über die Erde erhöht bin , werde ich alle zu mir ziehen. 
(Joh 12,32) 
 

 
Heinrich Campendonk (1926/27) 
Marienthal am Niederrhein 
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Liebe Gemeindemitglieder, 
  
„Schweige und höre, neige deines Herzens Ohr, suche den Frieden“ – eine 
kleine Gruppe singt diesen Liedvers am Morgen in einer Kapelle. Danach 
verweilen alle für einen Augenblick im Schweigen, um dann aus der Stille 
heraus in die Aufgaben des Tages hineinzugehen. Ein schöner Einstieg in 
den Tag! Vor allem in Klöstern wird das schon immer so gepflegt, dass 
Menschen den Tag mit Stille und Gebet beginnen. Es ist ein Versuch, den 
neuen Tag bewusst als Geschenk Gottes zu erleben und ebenso bewusst in 
die Arbeit dieses Tages einzusteigen. 
Bleibt uns heute noch Zeit für Stille? „Ich habe keine Zeit“ oder „ich habe ja 
noch so viel zu tun“ – das sagen wir oft und bekommen es auch oft von 
anderen zu hören. Termine und Pflichten, wachsende Anforderungen, das 
ständig klingelnde Smartphone – wie gut es doch tut, einmal abzuschalten 
und einen Augenblick der Stille zu finden. 
Von Jesus hören wir, dass er es so macht: er geht an einen einsamen Ort 
um zu beten. Das ist ihm wichtig. Auch Jesus und seine Jünger sind ständig 
von Menschen umgeben, die etwas von ihnen erwarten, die mit ihren Sorgen 
und Anliegen zu ihnen kommen. Jesus kümmert sich um die Menschen und 
möchte für sie da sein, aber er braucht auch die Stille und das Gebet. 
Und Sie? Nehmen Sie sich doch einmal eine Zeit der Stille! Das kann am 
Morgen oder am Abend sein, in der Mittagspause oder am Sonntag. Es hilft, 
das Leben bewusster wahrzunehmen. 
Von dieser Erfahrung erzählt auch die folgende Geschichte: Ein Einsiedler 
schöpfte gerade Wasser aus dem Brunnen, als ein Besucher zu ihm kam 
und ihn fragte, worin er den Sinn seines Lebens sehe. Er sagte: „Schau in 
den Brunnen! Was siehst du?“ Der Gast antwortete: „Nichts.“ Der Einsiedler 
wartete eine Weile und forderte ihn dann noch einmal auf: „Schau in den 
Brunnen!“ Der Besucher sah hinunter, erblickte sein Spiegelbild und rief: 
„Jetzt sehe ich mich selbst!“ – „So ist es“, bestätigte der Einsiedler, „als ich 
eben Wasser schöpfte, war die Wasseroberfläche unruhig, jetzt ist sie ruhig. 
Das ist das Geheimnis der Stille: man sieht sich selber.“ 
  
Ich wünsche Ihnen eine gute, besinnliche Fastenzeit 
und manche Augenblicke der Stille  
 
Ihr Pater Matthias Brenken 
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Gebetsmeinung des Papstes 

- Wir beten, dass zerbrochene Familien 
durch Vergebung die Heilung ihrer Wun-
den finden können, indem sie auch in ihren 
Unterschieden den Reichtum der anderen 
wieder entdecken. 

 

Gebetsmeinung des Bischofs 
 

- Wir beten für alle, die den Ruf Gottes in 
sich spüren und sich auf den Weg ma-
chen, als Priester, Diakon oder in den an-
deren pastoralen Berufen Gott und den 
Menschen zu dienen. 
 

- Wir beten für alle, die die Fastenzeit zu 
einer geistlichen Vertiefung des Glau-
bens und der eigenen Spiritualität nut-
zen. 
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Gottesdienstordnung 
Samstag, 01.03. 8.  Sonntag im Jahreskreis 

L 1: Sir 27, 4-7 (5-8)         L 2:  1 Kor 15, 54-58 
Ev: Lk 6, 39-45 

Pünderich 18.00 Vorabendmesse 
Für alle Verstorbenen des alten Krankenhauses in Zell 
und dem Krankenhaus auf dem Barl. Besonders für 
die Pater in Springiersbach, Ordensschwestern, 
Ärzte und für alle Menschen | Nach Meinung der Stif-
ter (Stm) 

   

St. Aldegund 18.00 Vorabendmesse 
L.: Heike Treis 
Messd.: Hannah und Lorenz Döpgen – Marie Larson 

   

Sonntag, 02.03.  

Krankenhaus   9.30 Hl. Messe 
   

Altlay   9.30 Hochamt 
L.: Annegret Wermann 
Messd.: Paula, Louisa und Leonie Zimmer 

   

Bullay 11.00 Hochamt 
Nach Meinung aller alten Stiftungen (Stm) 
L. + K.: Bernward Große Sandermann    
Messd.: Helena und Sarah Vogt – Mathilda Meurer 

   

Zell 11.00 Hochamt 
6 Wo. A. Anneliese Stürmer | Gertrud Weimer | Le-
bende und Verstorbene der Familie Josef und Helga 
Day geb. Stülb (Stm) 
L.: Ivo Ivanovic 
Messd.: Leonardo und Eduardo Castanheira – Mats Henrichs – 
Leonie Binz 

   

Marienburg 11.30 Klangschalenmeditation 
   

Mittwoch, 05.03. Aschermittwoch 
Pünderich   8.15 Schulgottesdienst mit Aussteilung des Aschenkreuzes 
   

Kaimt   8.30 Schulgottesdienst mit Aussteilung des Aschenkreuzes 
   

Alf 10.00 Schulgottesdienst mit Aussteilung des Aschenkreuzes 
   

Bullay 10.00  Schulgottesdienst mit Aussteilung des Aschenkreuzes 
   

Neef 17.00 Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung 
   

Krankenhaus 18.00 Abendmesse mit Aussteilung des Aschenkreuzes 
   

Merl 18.00 Abendmesse mit Aussteilung des Aschenkreuzes 
   

Briedel 18.30 Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung 
   

Donnerstag, 06.03. Hl. Fridolin v. Säckingen 
Barl 10.00 Hl. Messe im Seniorenheim 
   

Freitag, 07.03. Herz-Jesu-Freitag, Hl. Perpetua u. Hl. Felizitas 
Alf-Fabrik 10.30 Hl. Messe im St. Josefsheim 

6 Wo. A. Ottilie Stein 
   

Pünderich 16.00 Mini-Gottesdienst „Keiner geht verloren“ 
   

Alf 18.00 Abendmesse 
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Samstag, 08.03. 1.  Fastensonntag 
L 1: Dtn 26, 4-10         L 2:  Röm 10, 8-13 

Ev: Lk 4, 1-13 
Pünderich 18.00 Vorabendmesse 

15. Jg. Alois Schmitz und verstorbenen Sohn Otmar | 
Verstorbene der Familie Schmitz-Goldschmidt 

   

St. Aldegund 18.30 Vorabendmesse 
1. Jg. Werner Heeg | 5. Jg. Rolf Pargen und verstor-
bene Eltern und Geschwister | Josef und Karin Reis 
L.: Reiner Ress 
Messd.: Hannah und Lorenz Döpgen – Marie Larson 

   

Sonntag, 09.03.  
Altlay   9.30 Hochamt 

L.: Helga Morsch 
Messd.: Jack Herkes 

   

Briedel   9.30 Hochamt 
6 Wo. A. Ilse Nalbach | 20. Jg. Rosemarie Mees 
L.: Edgar Goldschmidt 
Messd.: Freiwillige 

   

Alf 11.00 Hochamt 
1. Jg. Clemens und Ursula Steffens | 7. Jg. Goldis 
Lohkämper | Margarete Kreuter und verstorbene An-
gehörige 
L.: Gertrud Franzen 

   

Bullay 11.00 Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung 
   

Zell 11.00 Hochamt mit Dankamt anlässlich der Diamantenen 
Hochzeit von Gerhard und Waltraud Schier 
Veronika Schmitt 
L.: Peter Fischer 
Messd.: Leonardo und Eduardo Castanheira – Leonie Binz – Mats 
Henrichs 

   

Marienburg 11.30 Taizé-Gottesdienst 
   

Montag, 10.03.  
Zell   7.00 Frühschichtmesse im Pfarrsaal – anschl. Frühstück 
   

Alf 18.00 Rosenkranzgebet 
   

Dienstag, 11.03.  
Merl 18.00 Abendmesse 
   

Pünderich 18.00 Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 12.03.  
Alf   6.00 Frühschicht im Pfarrheim – anschl. Frühstück 
   

Donnerstag, 13.03.  
Briedel 18.00 Fatima-Rosenkranz – im Pfarrheim 
   

Pünderich 18.00 Abendmesse 
   

Freitag, 14.03. Hl. Mathilde 
Alf-Fabrik 10.30 Hl. Messe im St. Josefsheim 
   

St. Aldegund 18.00 Abendmesse 
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Samstag, 15.03. 2.  Fastensonntag 
L 1: Gen 15, 5-12.17-18         L 2:  Phil 3, 17-4, 1 

Ev: Lk 9, 28b-36 
   

 Zählung der Gottesdienstbesucher 
Kaimt 18.00 Vorabendmesse – im Pfarrsaal 

6 Wo. A. Robert Pellio | 1. Jg. Hans Görgen | 7. Jg. 
Herbert Barzen | Lebende und Verstorbene der Fami-
lien Mayer und Pellio | Gerti Engel | Josef Engel | 
Hans Günter Menten und verstorbene Eltern | Le-
bende und Verstorbene einer Familie (L) | für verstor-
bene Priester | für arme Seelen im Fegefeuer | für Ver-
storbene derer niemand gedenkt  
L.: Christel Jacob 
Messd.: Romy und Fenja Heimes – Marie Binz – Eva und Philipp 
Küppers 

   

Neef 18.00 Vorabendmesse 
1. Jg. Rudolf Gietzen | 1. Jg. Helga Mentges | Fran-
ziska und Bernhard Boos | Eheleute Eduard und Luise 
Kreuter und Tochter Doris 
Messd.: Noah Nelius – Ben Croeff – Paul Kaboth – Sarah Kaufmann 
– Rosa Blümling 

   

Sonntag, 16.03.  
Merl   9.30 Hochamt 

6 Wo. A. Marliese Nahlen | 10. Jg. Werner Schmitt | 
Margot Theisen | Nach Meinung aller alten Stiftungen 
(Stm) | Eheleute Richard und Margarete Gibbert geb. 
Mühl (Stm) | Lebende und Verstorbene der Herz-Jesu-
Bruderschaft 
L.: Rudithe Ferber 
Messd.: Ashley Ayleen Dederer – Josefina Schwamm – Maria Pütz 

   

Zell 15.00 Hl. Messe mit Feierlicher Einführung von Pfarrer  
Andreas Burg – anschl. Empfang im Pfarrzentrum 
L.: Christel Schier                                    Messd.: alle 

Montag, 17.03. Hl. Gertrud, Hl. Patrick 
Briedel   8.30 Frauenmesse – anschl. Frühstück 

Brigitte Reis und Marga Schlösser (best.v.d. KFG) 
   

Alf 18.00 Rosenkranzgebet 
   

Dienstag, 18.03. Hl. Cyrill v. Jerusalem 
Altlay   8.30 Frauenmesse – anschl. Frühstück 
   

Bullay 18.00 Abendmesse 
   

Krankenhaus 18.00 Andacht für die Verstorbenen des Krankenhauses 
   

Neef 18.00 Kreuzwegandacht 
   

Pünderich 18.00 Rosenkranzgebet 
   

Mittwoch, 19.03. Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 
Alf   6.00 Frühschicht im Pfarrheim – anschl. Frühstück 
   

Alf-Fabrik 10.30 Hl. Messe im St. Josefsheim zum Patronat 
   

Krankenhaus 18.00 Hl. Messe zum Patronat 
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Donnerstag, 20.03.  
Kaimt   7.00 Frühschichtmesse – im Pfarrsaal 

für einen Verstorbenen (MM) 
   

Freitag, 21.03.  
Alf-Fabrik 10.30 Hl. Messe im St. Josefsheim 
   

Alf 18.00 Abendmesse 
Lebende und Verstorbene Mitglieder der Frauenge-
meinschaft Alf 

   

Samstag, 22.03. 3.  Fastensonntag 
L 1: Ex 3, 1-8a.13-15         L 2:  1 Kor 10, 1-6.10-12 

Ev: Lk 13, 1-9 

Briedern 14.00 
 
18.00 

Synodalversammlung des Pastoralen Raums 
Cochem-Zell  
Hl. Messe zum Abschluss 

   

Sonntag, 23.03.  
Krankenhaus   9.30 Hl. Messe 

Nach Meinung 
   

Altlay   9.30 Hochamt 
L.: Michael Zimmer 
Messd.: Paula, Louisa und Leonie Zimmer 

   

Briedel 11.00 Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung 
L.: Konrad Kaefer, Michaela Münick 
Messd.: Freiwillige 

   

Bullay 11.00 Hochamt 
Karl und Maria Müller | Peter und Erna Konen | Maria 
und Werner Niesen 
L.: Marion Schüller           K.: Trudel Semmling 
Messd.: Jonas Reis - Freiwillige 

   

Zell 11.00 Hochamt 
Hannelore Watzek (vom Jahrgang 1943) 
L.: Ivo Ivanovic 
Messd.: Leonardo und Eduardo Castanheira – Leonie Binz – Mats 
Henrichs 

   

Marienburg 11.30 Wortgottesfeier 
   

Altlay 18.00 Kreuzweg – im Pfarrheim 
   

Zell ev. Kirche 18.00 Aussendungsgottesdienst zur Pilgerreise in die  
Normandie 

   

Montag, 24.03.  
Alf 18.00 Rosenkranzgebet 
   

Dienstag, 25.03. Verkündigung des Herren 
Merl   7.00 Frühschichtmesse – anschl. Frühstück 
   

Neef 18.00 Abendmesse 
   

Pünderich 18.00 Rosenkranzgebet 
   

Mittwoch, 26.03. Hl. Liudger 
Alf   6.00 Frühschichtmesse im Pfarrheim – anschl. Frühstück 
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Donnerstag, 27.03.  
Pünderich 18.00 Abendmesse 
   

Freitag, 28.03.  
Alf-Fabrik 10.30 Hl. Messe im St. Josefsheim 
   

St. Aldegund 18.00 Abendmesse 
   

Samstag, 29.03. 4.  Fastensonntag (Laetare) 
L 1: Jos 5, 9a.10-12         L 2:  2 Kor 5, 17-21 

Ev: Lk 15, 1-3.11-32 
   

  Beginn der Sommerzeit 
Kaimt 18.00 Junger Chor Marienburg 
   

Neef 18.00 Vorabendmesse 
Josefine Schmitt, Hedwig Treis, Erhard und Hilde-
gunde Schmitt, Anna und Peter Käsbach, Marianne 
und Karl Heinz Delling | Alois und Lieselotte Gietzen | 
Peter und Anna Gietzen | Franz und Thekla Gietzen | 
Günter Gietzen | Josefine Gietzen | Margot Haas geb. 
Gietzen 
Messd.: Leni Bremm – Greta Bohn – Sophie Kirchner 

   

Sonntag, 30.03.  
Merl   9.30 Hochamt 

Gertrud Weimer | Peter Wagner und Verstorbene der 
Familie Wagner-Hillen 
L.: Hiltrud Halcour 
Messd.: Moritz und Marius Melchiors 

   

Alf 11.00 Hochamt 
Irmgard Kort | Johanna Große Sandermann | Marga-
rete Kreuter und verstorbene Angehörige | Nach Mei-
nung der Stifter (Stm) 
L.: Marlene Schmitt 

   

Briedel 11.00. Hochamt 
Gertrud Rees (best.v.RKV) | Geschwister Burch (Stm) 
L.: Annemarie Gippert 
Messd.: Freiwillige 

   

Zell 17.00 Sonntagsmusik – 30 Minuten Orgelmusik mit  
Regionalkantor Johannes Trümpler in St. Peter 

   

Montag, 31.03.  
Alf 18.00 Rosenkranzgebet 
   

Dienstag, 01.04.  

Bullay 18.00 Abendmesse 
   

Pünderich 18.00 Rosenkranzgebet 
   

Altlay 19.00 Abendmesse 
   

Mittwoch, 02.04. Hl. Franz v. Paola 
Alf   6.00 Frühschicht im Pfarrheim – anschl. Frühstück 
   

Krankenhaus 18.00 Hl. Messe 
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Donnerstag, 03.04.  
Barl 10.00 Hl. Messe im Seniorenzentrum 
   

Bullay 16.00 Mini-Gottesdienst   
   

Kaimt 17.00 Eucharistische Anbetung 
   

Kaimt 18.00 Abendmesse 
   

Freitag, 04.04. Herz-Jesu-Freitag, Hl. Isidor 
Alf-Fabrik 10.30 Hl. Messe im St. Josefsheim 
   

Alf 18.00 Abendmesse 
   

Samstag, 05.04. 5.  Fastensonntag  
L 1: Jes 43, 16-21         L 2:  Phil 3, 8-14 

Ev: Joh 8, 1-11 

Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk „Misereor“ 
Pünderich 18.00 Vorabendmesse 

Hildegard Feiden, Tochter Hildegard und Sohn Her-
mann | Nach Meinung der Stifter (Stm) 

   

St. Aldegund 18.00 Vorabendmesse 
1. Jg. Helga Treis | zur inneren Hilfe | zur Mutter Got-
tes 
L.: Martin Packmohr 
Messd.: Hannah und Lorenz Döpgen – Marie Larson 

   

Sonntag, 06.04.  
Krankenhaus   9.30 Hl. Messe 

Nach Meinung 
   

Altlay   9.30 Hochamt 
L. + M.: Jack Herkes 

   

Bullay 11.00 Hochamt 
L.: Jürgen Konen                    K.: Inge Konen 
Messd.: Helena und Sarah Vogt – Mathilda Meurer 

   

Briedel 11.00 Hochamt – anschl. Fastenessen im Pfarrheim 
L.: Erika Rees 
Messd.: Freiwillige 

   

Zell 17.00 Sonntagsmusik – 30 Minuten Orgelmusik mit  
Regionalkantor Johannes Trümpler in St. Peter 

   

 

Der Seelsorger im Krankenhaus Zell und im Seniorenheim Zell-Barl  
Gregor Doege ist erreichbar unter Tel. 06542-97-1335 und per  
Mail: g.doege@klinikum-mittelmosel.de  
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Termine für Haus- und Krankenkommunion 

Alf Nach Absprache mit dem Pfarrbüro Telefon 06542/4536 

Altlay Nach Absprache mit Annegret Wermann Telefon 06543-8119234 
Mobil: 0160-6040408 

Briedel Nach Absprache mit Diakon Markus Engel Telefon 06542/901811 

Bullay Nach Absprache mit Bernward Große Sandermann Telefon 
0176/21880049 

Pünderich Nach Absprache mit Gertrud Simon-Hansen 06542/900085 

Neef Nach Absprache mit Christel Nelius, Telefon 06542/21360 

St. Aldegund Nach Absprache mit Regina Henrichs Telefon 06542/22150 

Zell Nach Absprache mit Toni Trippen Telefon 06542/41665 

Kaimt Nach Absprache mit Gabi Laskowski-Reis Telefon 06542/4333 

Barl Nach Absprache mit Rita Fischer Telefon 06542/41675 
Merl Nach Absprache mit Hiltrud Halcour Telefon 06542/5587 
Allgemein Nach Absprache mit dem Pfarrbüro Telefon 06542/ 4536  

oder Kaplan P. Dimil 0157/50310280 
 

Allgemeine Termine 
Zell 07.03. 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
Zell 08.03. 10.30-12.30 Uhr und 13.30-15.30 Uhr  

4. Großtreffen Kommunionkinder und Eltern 
Zell 11.03. 20.00 Uhr Elternabend Kommunion  
Neef 12.03. Kaffeetreff 
Zell 13.03. 15.00 Uhr Spielenachmittag im Pfarrsaal 
Alf 18.03. 15.00 Uhr Seniorentreff im Pfarrheim 
Zell 20.03. 19.30 Uhr VR-Sitzung 
Zell 04.04. 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
Zell 05.04. 10.30-12.30 Uhr und 13.30-15.30 Uhr  

5. Großtreffen Kommunionkinder und Eltern 
Briedel 06.04. ca. 12.00 Uhr Fastenessen im Pfarrheim 

 

Aus unserer Pfarrei wurden in die Ewigkeit abberufen: 
Der Herr schenke unseren Verstorbenen die ewige Ruhe 

am 07.01.2025 Liesel Menten, geb. Klaus, Merl 88 Jahre 
am 07.01.2025 Marliese Nahlen, geb. Schumacher, Merl 90 Jahre 
am 12.01.2025 Ottilie Stein, geb. Schappe, Alf 96 Jahre 
am 18.01.2025 Ilse Nalbach, geb. Goeres, Briedel 94 Jahre 
am 20.01.2025 Robert Pellio, Kaimt 101 Jahre 
am 22.01.2025 Ulrich Schäfer, Alf 64 Jahre 
am 25.01.2025 Norbert Gietzen, Bullay 73 Jahre 
am 03.02.2025 Hannelore Watzek, geb. Binzen, Zell 81 Jahre 
am 03.02.2025 Christina Trippen, Zell 38 Jahre 
am 09.02.2025 Hildegard Göbenich, geb. Rees, Zell 91 Jahre 
am 12.02.2025 Arno Wagner, Neef 70 Jahre 
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Livestream-Messen 

Livestream – bitte beachten! 
Wir wollen dem Thema Datenschutz bei den Livestreams gerecht werden. 
Durch die hier veröffentlichte Liste der Livestreams können Sie immer schon sehen, an 
welchem Samstag oder Sonntag in welcher Kirche ein Livestream geplant ist. Manchmal 
kann sich dies kurzfristig ändern. 
Daher werden zusätzlich Plakate am Eingang darauf hinweisen, wenn ein Gottesdienst 
gefilmt werden soll. Mit Ihrer Teilnahme am Gottesdienst erklären Sie sich mit der Veröf-
fentlichung von Videomaterial einverstanden, auf dem auch Sie abgebildet sein könnten. 
Wer nicht im Bild erscheinen will, setzt sich in einen übertragungsfreien Bereich der Kir-
che, dieser befindet sich je nach Kirchengebäude in den letzten Bänken bzw. im Seiten-
schiff. Fragen Sie dazu gegebenenfalls auch bei der Technik nach 
Die Livestream-Gottesdienste werden in Facebook (Pfarreien Cochem-Zell) in Echtzeit 
übertragen, können dort aber noch 3 bzw. 4 Tage lang angesehen und mitgefeiert wer-
den. Mit dem nächsten Livestream sonntags wird der vorhergehende gelöscht. 
Zu sehen sind der Zelebrant sowie die Gottesdiensthelfer*innen. Die Gläubigen werden 
nur als Gruppe zu sehen sein, in der Regel von hinten, auf jeden Fall nicht in Einzel- oder 
Nahaufnahme. 
Mehr Infos zum Kirchlichen Datenschutz und Ihren Rechten als Betroffene/r erhalten Sie 
unter https://www.pfarrei-zellerhamm.de/footer/impressum/datenschutzerklaerung/ oder 
schreiben Sie uns an pfarramt@pfarrei-zellerhamm.de. 

Datum Uhrzeit Ort 
09.03.2025 9:30 Uhr Altlay 
16.03.2025 15:00 Uhr  Zell – Einführung Pfr. Burg 
30.03.2025 11:00 Uhr Briedel 

Die Messen können Sie im Internet via Facebook verfolgen. Ein Account in Face-
book ist dafür nicht nötig. Sie müssen lediglich folgendes im Internet eingeben: 
www.facebook.com/pfarreiencochemzell/ 

Darüber hinaus gibt es im öffentlich-rechtlichen Fernsehen und auch im Radio eine 
Vielzahl an Möglichkeiten, Messen mitzufeiern. 
Herzliche Einladung auf die eine oder andere Weise am gottesdienstlichen Leben in 
unseren Gemeinden teilzunehmen.   
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Einführung neuer Pfarrer 
 

Einladung 
 
Der Bischof von Trier Dr. Stephan Ackermann hat Pfarrer 
 

Andreas Burg 
 
zum 1. März 2025 zum neuen Pfarrer der Pfarrei Zeller Hamm ernannt. Wir laden 
Sie herzlich zu seiner Einführung in dieses Amt am Sonntag 16. März 2025 ein. 
Diese wird um 15.00 Uhr in einer Heiligen Messe in der Kirche St. Peter in Zell statt-
finden. 
Anschließend besteht die Möglichkeit zur persönlichen Begegnung mit Pfarrer Burg 
im Pfarrzentrum, Schlossstraße 16.  
Für einen Imbiss und Getränke ist gesorgt. 
 
 
 
 
 
 
Gabi Laskowski-Reis           P. Matthias Brenken      Edgar Goldschmidt 
Vorsitzende Pfarrgemeinderat        Pfarrverwalter                          Vorsitzender Verwaltungsrat 

 
Um besser planen zu können, bitten wir für den Empfang nach der Messe um  
Anmeldung bis zum 10. März übers Pfarrbüro Tel 06542 / 4536 oder E-Mail 
pfarramt@pfarrei-zellerhamm.de  
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Pfarrei Zeller Hamm 
 

Pfarrei Zeller Hamm hatte zum Neujahrsempfang geladen 
Um gemeinsam ins neue Jahr 2025 zu starten, hatte die Pfarrei Zeller Hamm alle 
ihre Pfarreimitglieder zum Neujahrsempfang eingeladen. Gestartet wurde mit der 
heiligen Messe in der Kirche St. Peter in Zell. Pater Matthias Brenken zelebrierte 
zusammen mit Kaplan P.  Dimil  Mathew und Diakon Markus Engel die Messe. Im 
Anschluss daran lud Pater Brenken alle ins Pfarrzentrum ein. Dort hatten ehrenamt-
lichen Helfer aus den Kirchorten von Kaimt und Neef alles bestens fürs leibliche 
Wohl der Gäste vorbereitet. Via Beamer wurde Allen ein Rückblick der Aktivitäten 
und Veranstaltungen des vergangenen Jahres präsentiert. Auch  hatte jeder die 
Möglichkeit, sich mit Pater Matthias Brenken und Kaplan P. Dimil  auszutauschen 
und sich über die neuen Herausforderungen, die im Jahr 2025 anstehen, zu infor-
mieren. Viele anregenden Gespräche unter den Anwesenden wurden geführt, die 
bei den gereichten Getränken und Schnittchen, sich bis in die späten Abendstunden 
ausgedehnt haben. Auch bedauerte man im Allgemeinen, dass die Beteiligung der 
Pfarreimitglieder am diesjährigen Neujahrsempfang nicht so gut sei und woran das 
wohl lag. Ein weiteres Thema war, wie kann die Kirche wieder belebt werden und 
wie kann man die Gläubigen dazu bewegen, sich mit einzubringen in die Kirchenar-
beit. Zu später Stunde ging der Neujahrsempfang zu Ende. 

 
 
 
 

 

v.l.n.r: Diakon Markus Engel, Gemeindeassistentin Miriam Ritter, Kaplan P. Dimil Ma-
thew, Pater Matthias Brenken, Leonie Binz, Pfarreivorsitzende Gabi Laskowski- Reis, 
Stellvertretende Vorsitzende Yvonne Schreiber 
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Anmeldungen über das Pfarrbüro Zell 
06542/4536 oder pfarramt@pfarrei-zel-
lerhamm.de 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird 
gebeten. 

 

 

 

 

 

 

 

MISEREOR Fastenaktion 2025 

  

Misereor Fastenaktion 2025 mit Fokus auf die Menschenwürde 
Das bischöfliche Hilfswerk Misereor stellt seine Fastenaktion für das Jahr 2025 unter 
das Leitwort „Auf die Würde. Fertig. Los!“ Mit einem Fokus auf die Menschenwürde 
setzt Misereor gemeinsam mit seinem Projektpartner Caritas Sri Lanka-SEDEC ein 
Zeichen für Gerechtigkeit und Teilhabe. Ein besonderes Projekt in Sri Lanka unter-
stützt tamilische Gemeinschaften dabei, ihre Rechte wahrzunehmen und ein Leben 
in Würde zu führen. 
Das diesjährige Plakat der Misereor-Fastenaktion 2025 zeigt das strahlende Lächeln 
einer tamilischen Frau aus Sri Lanka. Sie steht symbolisch für innere Stärke, die 
Würde des Menschen und die positiven Veränderungen, die durch Gemeinschaft 
und Engagement möglich sind. Die Aktion unterstreicht die Bedeutung von Respekt, 
sozialer Gerechtigkeit und der Verteidigung unveräußerlicher Rechte – unabhängig 
von Herkunft, Geschlecht oder sozialem Status. 
 

Die eigene Haltung überdenken 
Die Fastenaktion 2025 ruft dazu auf, sich mit dem Thema Menschenwürde kritisch 
auseinanderzusetzen und zu reflektieren, wie wir die Menschenwürde im Alltag 
schützen und fördern können. Misereor lädt ein, über eigene Vorurteile und Verhal-
tensweisen nachzudenken und aktiv dazu beizutragen, ein gerechteres Miteinander 
zu schaffen. 
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Während der Fastenzeit von Aschermittwoch bis Ostern sollen traditionelle Bräuche 
wie der bewusste Verzicht auf Fleisch oder andere Konsumgüter neu interpretiert 
werden. Dies soll Anstoß geben, sich nicht nur mit der eigenen Lebensweise, son-
dern auch mit gesellschaftlichen Strukturen zu beschäftigen, die Menschenwürde 
gefährden oder stärken. 
 

Eröffnung und Kollekte 
Die Eröffnung der Misereor-Fastenaktion 2025 findet am 9. März 2025 in Essen statt. 
Der feierliche Eröffnungsgottesdienst wird um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Anto-
nius begangen und live in der ARD übertragen. Die Kollekte zur Unterstützung 
der Arbeit von Misereor wird am 5. Fastensonntag, dem 6. April 2025, in allen 
katholischen Kirchengemeinden Deutschlands gesammelt. 
 

Seit 1958 steht Misereor für die gelebte Solidarität mit den Armen in Form eines 
tatkräftigen Engagements vieler Einzelpersonen, Pfarrgemeinden und Institutionen. 
Mit ihrem ganz persönlichen Beitrag unterstützen zahlreiche Menschen die Ent-
wicklungsarbeit von Misereor. Mit Entwicklungsprojekten in 87 Ländern Afrikas, 
Asiens und Lateinamerikas mit Partnerorganisationen vor Ort werden Menschen 
dabei unterstützt, ihr Leben aus eigener Kraft nachhaltig positiv zu verändern. 

Text: Christian Schmitt in: Pfarrbriefservice.de 
 
 

Frühschichten in der Fastenzeit 
 
Die Fastenzeit bewusst begehen. 
Gottes Wort hören, beten, über den Tellerrand schauen. 
Gemeinsam den Tag beginnen. 

 
MISEREOR stellt in den Focus der diesjährigen Fastenak-

tion die Menschenwürde, die jedem Menschen als Ebenbild Gottes zukommt. In den 
Frühschichten begegnen wir Frauen und Männern aus Sri Lanka, die sich für ihre 
Rechte, eine starke Gemeinschaft und ein Leben in Würde für alle einsetzten.  
 
Dazu treffen wir uns im Pfarrheim Alf jeweils mittwochs um 6 Uhr: 
 

 12. März: Frühschicht 
 19. März: Frühschicht 
 26. März: Frühschicht-Messe 
 02. April: Frühschicht 
 09. April: Frühschicht 

 
Wir laden Sie/Euch aus allen Kirchorten dazu und anschließend zum gemeinsamen 
Frühstück herzlich ein. Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht, wende sich gerne an 
Ursula Bremm-Gerhards (Tel. 21073). 

 



16 

 

Fastenessen: Kochen. Genießen. Gutes Tun. 
Am MISEREOR-Sonntag, dem 6. April findet wieder das 
Fastenessen statt, in diesem Jahr in im Pfarrheim  in 
Briedel im Anschluss an die Messe um 11 Uhr. Das Essen 
ist in diesem Jahr durch die Küche Sri Lankas inspiriert. 
Zum Solidaritätspreis  von 10 Euro (incl. Mineralwasser) 
sind Sie dabei. Der Erlös ist für die Aktion MISEREOR be-
stimmt.  
 
Bitte melden Sie sich für das Essen im Pfarrbüro bis 
zum 3. April an und sagen sie dazu, ob Sie mit oder ohne Fleisch essen möchten.  
 
Nach dem Essen wird noch Kaffee und Kuchen angeboten. Der Erlös hieraus ist 
ebenfalls für Misereor.  
Wer einen Kuchen spenden möchte, melde dies gerne dem Pfarrbüro, ebenso wer 
eine Mitfahrgelegenheit benötigt (Tel. 4536).  
 
In diesem Jahr steht Sri Lanka im Focus der MISEREOR-Fastenaktion. Frau Ursula 
Bremm-Gerhards wird von den Menschen auf den Teeplantagen im Hochland be-
richten, die sich mit Unterstützung von 
MISEREOR für ihre Rechte, eine starke 
Gemeinschaft und ein Leben in Würde 
einsetzten.                         

 

Sternsingeraktion 

Sternsinger-Aktion 2025 – vielen Dank für Ihre Spenden! 
Auch in diesem Jahr sammelten unsere Sternsinger wieder für die Aktion „Erhebt 
eure Stimme! Sternsingen für Kinderrechte“. Das Ergebnis kann sich sehen lassen: 

  
Alf 1.227,54 € Neef 901,96 € 
Altlay 900,00 € Pünderich 2.038,17 € 
Briedel 1.539,15 € St. Aldegund 997,55 € 
Bullay 2.575,41 € Kaimt/Barl, Merl 

und Zell 
5.246,33 € 

    

  Gesamt 15.426,11 € 
 

Mit den Spenden werden zahlreiche Projekte unterstützt, die das Kindermissions-
werk „Die Sternsinger“ fördert. Dabei geht es vor allem darum, Kindern in armen 
Ländern zu helfen. 
Wir sagen allen Spender/innen herzlichen Dank! 
Ebenso danke ich den Kindern und Erwachsenen, die die Sternsinger-Aktion durch-
geführt haben!                                    

Pater Matthias und Miriam Ritter 
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Kloster Springiersbach 

Besinnungstage im Karmel 
wollen die Spiritualität des Karmel vorstellen 
und den Kontakt zum Orden ermöglichen. Sie 
helfen, den Glauben zu vertiefen, und bieten 
Gelegenheit zum Austausch über eigene Er-
fahrungen. 
Kosten: jeweils 30 Euro inkl. Mittagessen, Kaf-
fee und Kuchen 
  
Samstag 3. Mai 2025, 10.00 Uhr bis 17.00 
Uhr 
Thema: In der Hoffnung sein auf dieser Welt 
Impulse, Stilleübung, kleine spirituelle Wanderung 
Begleitung: Sr. M. Edith Riedle Carmel DCJ  
 
 Samstag 2. August 2025, 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Thema: Die Spiritualität der Hl. Therese von Lisieux 
zum 100. Jahrestag ihrer Heiligsprechung 
Begleitung: P. Theodor Vreeswijk O.Carm. 
  
Samstag 29. November 2025, 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Thema: Maria – Mutter Jesu und Vorbild im Glauben 
In der Tradition des Karmel hat Maria eine große Bedeutung. Dem wollen wir nach-
spüren. 
Begleitung: P. Klemens August Droste O.Carm. 
  
Anmeldung ist erforderlich: 
Karmelitenkloster Springiersbach 
Karmelitenstraße 2 
54538 Bengel 
Tel. 06532-93950 
E-Mail: exerzitienhaus.springiersbach@karmeliten.de 
  
Weitere Angebote: www.karmeliten.de/exerzitienhaus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Pater Matthias Brenken 
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Caritas 
 

 
 
 

Liebe ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Cari-
tas-Helferkreise Altlay, Briedel, Pünderich, St. Aldegund und 
Zell, sowie der Initiativen „Alf-Aktiv“/ „Alf – wir gemeinsam!“ 
und „L(i)ebenswertes Neef“, „Bullay für Dich und mich!“ sowie 
„L(i)lebenswertes Altlay“ und „St. Aldegund lebt!“. 

Kirche – das ist mehr als das Kirchengebäude, Pastor, Gemeinde- und Pastoralre-
ferentin sowie weitere pastorale Mitarbeiterinnen, das ist mehr als Pfarrheim und der 
Gottesdienst am Wochenende. 
Kirche – das sind wir alle! 
Und Gottesdienst findet nicht nur in  Kirchenräumen statt – sondern jederzeit im 
Alltag, wenn wir Glauben leben, Nächstenliebe erfahrbar werden lassen! Das ist un-
ser aller Auftrag! 
Sie, liebe Ehrenamtlichen in den Caritas-Helferkreisen und sozialen Initiativen – han-
deln danach. Sie verleihen durch Ihr Tun unserem Glauben, unserer Kirche ein Ge-
sicht – verkünden in der Tat vom Geist Gottes! 
Dafür danken wir Ihnen sehr! 
Und deshalb wollen wir Sie auch in diesem Jahr in Ihrem sozial-caritativen ehren-
amtlichen Engagement begleiten und unterstützen und die schöne Tradition des Ein-
ladens zu einer Reihe von Veranstaltungen für Ehrenamtliche einladen, mit denen 
wir diesen unverzichtbaren Dienst am Nächsten anerkennen und wertschätzen und 
den Erfahrungsaustausch der dort Tätigen ermöglichen wollen. 
Deshalb freuen wir uns, Sie heute bereits zu folgenden Veranstaltungen im Jahr 
2025 einladen zu können, die Sie sich vielleicht in Ihrem Kalender vormerken kön-
nen: 

Einzel-Treffen der fünf Kooperationsprojekte von Ortsgemeinde, 
Kirchengemeinde und Caritas : „ Alf-wir gemeinsam“, „Lebenswer-
tes Altlay“, Bullay - für dich und mich!“, „L(i)ebenswertes Neef“ 
und „St. Aldegund lebt! 
 

Wie es seit Beginn der Sozialen Initiativen schöne Tradition geworden ist laden 
wir alle in den einzelnen Initiativen ehrenamtlich Mitwirkende auch in diesem 
Jahr wieder herzlich ein zum Rückblick-Halten und Ausblick-Wagen auf ge-
plante Aktivitäten im Jahr 2025 sowie zum Gedankenaustausch und Ideen-
Schmieden. 
 

Geplant sind folgende Treffen der Sozialen Initiativen: 

Lebenswertes Altlay               Montag, 10. März, 19:30 Uhr 

St. Aldegund lebt                    Dienstag, 18.März, 19:00 Uhr 

Caritas in der Pfarrei 
Zeller Hamm 
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L(i)ebenswertes Neef              Montag, 5. Mai, 19:00 Uhr 

Bullay – für dich und mich!    Mittwoch, 3. September, 19:00 Uhr 

Alf- wir gemeinsam:                Vor.Termin Anfang  November  

Über die Termine werden Sie rechtzeitig im Mitteilungsblatt und im Pfarr-
brief informiert. 
 

 

Mittwoch, 14. Mai um 15:00 Uhr im Pfarrsaal Zell 
Dankeschön-Nachmittag für alle Ehrenamtlichen der Caritas-Helferkreise und 
sozialen Initiativen in der Pfarrei Zell mit Kaffee und Kuchen in schöner Atmo-
sphäre mit Herrn Pastor Andreas Burg 

 

Sonntag, den 18.Mai um 11:00 Uhr Pfarrkirche St. Peter Zell 
Caritas-Gottesdienst für die Pfarrei Zeller Hamm zum Thema: 
„Caritas – hier sind für Sie die Türen offen“ ( Franziska Becker, Dienststellenlei-
terin Caritas-Dienststelle Cochem ) 

 

Dienstag, den 1. Juli um 16:00 im Pfarrheim Briedel 
Treffen der ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen der Altenheim-, Krankenhaus- und 
Geburtstagsgratulationsdienste zum Gedanken- und Erfahrungsaustausch. 
Wie immer gilt auch hier: Interessierte im Allgemeinen und aus allen sozialen 
Initiativen im Speziellen sind herzlich eingeladen, hier mehr über diese Form des 
ehrenamtlichen Engagements zu erfahren! 

 

Mittwoch, den 20. August  um 15:00 Uhr   
Kleine Meditative Wanderung von Neef zum Kloster Stuben für Ehrenamtliche mit 
einer Führung in der Kloster-Ruine durch Ursula Bremm-Gerhards. 
Im Anschluss daran besteht die Möglichkeit, den Pfirsischhof der Familie Bremm-
Gerhards in Neef und seine Angebote kennen zu lernen.  

 
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Ihnen und wünschen Ihnen weiterhin 
viel Erfolg und Freude bei Ihrem Tun im Dienst am Nächsten! 
 
Glück, Gesundheit und Gottes Schutz und Segen sollen im Jahr 2025 Ihre steten 
Begleiter sein. 
 
Herzliche Grüße 
 
Andreas Burg                 Rainer Martini 
Pastor                                 Fachdienst Caritas der Gemeinde 
 

Pater Matthias Brenken 
Kooperator 
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Mini-Gottesdienst 
 

 
 

 

MGK Marienburg 

Termine Kirche Marienburg 

 Sonntag, 02. März Klangschalen Meditation mit Ingo, 11:30 Uhr 

 Sonntag, 09. März Taizé Gottesdienst, 11:30 Uhr 

 Sonntag, 23. März Wortgottesdienst 

 

Der Junge Chor Marienburg startet ins Jahr 2025 mit einem neuen 
Projekt „Maria – ich bleibe“ 

Maria 
... Steht für eine gerechte Welt  
... Ist eine von uns 
... Erlebt Schmerz und Wunder  
... Erleidet Zweifel und Verzweiflung  
... Sagt trotzdem und immer noch " ich bleibe" 

Das Leben von Maria möchte der Junge Chor Marienburg 2025 beleuchten und na-
türlich vor allem besingen. Eine besondere Bühne für eine besondere biblische Figur 
mit vielen Facetten.  
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Wie in den Jahren zuvor zeichnet sich das Projekt durch eine Kombination aus ver-
schiedensten Musikstilen und thematischen Impulsen aber vor allem durch die Be-
geisterung der sage und schreibe 126 TeilnehmerInnen aus. Eine prägende Erfah-
rung vom Kita - Kind bis ins Rentenalter war das Probewochenende des Chores, 
welches Mitte Januar stattgefunden hat und mit einem zeitgemäßen und liederrei-
chen Gottesdienst in St. Martin /Cochem abschloss.  
Der Titel des diesjährigen Projektes des Jungen Chores Marienburg könnte indes 
treffender nicht sein. Allen Widrigkeiten, die mit der Schließung der Fachstelle und 
des Jugendhauses an der Marienburg Ende 2023 zum Trotz, blüht der Chor Mari-
enburg!  
Das riesige ehrenamtliche Engagement, die Bereitschaft der Kirchenmusiker, die 
positive Unterstützung der Pfarrei Zeller Hamm und des pastoralen Raumes und das 
Vertrauen der vielen SängerInnen machen es möglich! 
Und so können wir eine herzliche Einladung zu drei Auftritten des Projektes „Maria 
– Ich bleibe“ aussprechen: 

29. März 2025 um 18 Uhr in der Pfarrkirche in Zell - Kaimt  
30. März 2025 um 17 Uhr in der Stephanskriche in Simmern  
18. Mai 2025 um 17 Uhr in der Kirche St. Bernhard in Wittlich 

 
Foto: Junger Chor Marienburg/Herbert Becker 
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Kar- und Ostertage 17.04. – 20.04.2025                         

Wege gehen –

Hoffnung finden 
   
                                                        

          
Herzliche Einladung! 
Die Kar- und Ostertage rücken in Sicht und finden in diesem Jahr unter dem 
Motto „Wege gehen – Hoffnung finden“ in und um die Marienburg statt. 

Wir werden gemeinsam die zentralen Gottesdienste, beginnend mit dem 
Palmsonntag, feiern. Für alle Interessierten wird es darüber hinaus von 
Gründonnerstag bis zur Osternacht ein Rahmenprogramm mit gestalteten 
Zeiten geben, für Große und Kleine, Junge und Alte, mit inhaltlichen und kre-
ativen Elementen, mit Musik, Bewegung, einzelnen Mahlzeiten. Gemein-
schaft auf dem Weg.  Übernachtungen gehören nicht zum Programm, kön-
nen bei Bedarf aber organisiert werden. Anfallende Kosten werden unter 
den TeilnehmerInnen aufgeteilt. Genaue Informationen zum Ablauf folgen. 
Damit die Gruppe weiter planen kann, bitten wir um Voranmeldung bis zum 
23.03.2025 unter der Mail Adresse: kar-und-ostertage@pro-marienburg.de 
. Ihr erhaltet dann ein Anmeldeformular.  
Seid dabei! Wir freuen uns auf Euch! Euer Vorbereitungsteam 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: Kappes-Schädler
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Friedensgebet 

Einladung zum Gebet für Frieden und atomare 
Abrüstung am Bildstock vor dem Fliegerhorst 
Büchel 
Für Freitag, den 7. März um 15:40 Uhr und den 11. April um 
16:40 Uhr laden wir herzlich ein zum ökumenischen Gebet für 
Frieden und atomare Abrüstung. Es findet am Bildstock auf der 
Friedenswiese nahe der Einfahrt zum Haupttor des Flieger-
horstes Büchel statt.    

Es wird am 7. März von Veronika Rass, Pastoralreferentin im Pastoralen Raum 
Cochem-Zell, und am 11. April von Dr. Gudrun Bonk und Birgit Schmelter gestal-
tet. 

Das Friedensgebet gibt es seit Mitte 2020 monatlich auf Initiative von Pax Christi 
im Bistum Trier und des Internationalen Versöhnungsbundes (Regionalgruppe 
Cochem-Zell).  Alle Interessierten aus den umliegenden Kirchengemeinden und 
Pfarreien sind herzlich dazu eingeladen.  

Kontakt:  Thomas Gerhards (Neef, Pfarrei Zeller Hamm) und Rüdiger Lancelle 
(Cochem) 

Dankeschön-Tag der VG Zell 

Einladung zum Dankeschön-Tag / Zeit für Leute - Zeit für Austausch 
Am Samstag, 12. April 2025 ab 14.00 Uhr findet auf dem Außengelände der Boos-
von-Waldeck Grundschule in Zell (Mosel) der diesjährige Dankeschön-Tag für alle 
Ehrenamtlichen in der Verbandsgemeinde Zell (Mosel) statt. 
Gemeinsam mit den Vertreter*innen der Vereine, Hilfsorganisationen, der 
Türkisch-Islamischen Gemeinde Bullay, den Kirchen und dem Caritasverband wol-
len wir das Ehrenamt feiern und Dankeschön sagen. 
Es erwartet Sie wie im Vorjahr ein schöner Nachmittag - bei hoffentlich gutem Wetter 
- in lockerer Atmosphäre, mit viel Zeit für Austausch und nette Gespräche. Im Mittel-
punkt stehen Sie, liebe Ehrenamtliche, denn Sie werden an diesem Tag gefeiert. Mit 
Wurst vom Grill, türkischem Fladenbrot, Getränken und Unterhaltung wird es ein 
Nachmittag, an dem Sie einmal nichts machen müssen. Aber vor allem wird Zeit 
sein, um miteinander zu sprechen und sich auszutauschen. Auch die Verleihung der 
Jugendförderpreise wird an diesem Nachmittag erfolgen. 
Das Fest endet gegen 17.30 Uhr mit einem gemeinsamen Gebet der drei 
Religionsgemeinschaften.  

Bitte melden Sie sich bis zum 01.04.2025 per E-Mail an:  
Ehrenamt@vg-zell.de 
Anette Keim 06542 701-237 Yvonne Hermann 06542 701-233 
Wir würden uns sehr freuen, Sie am 12. April in Zell (Mosel) begrüßen zu 
können. 
Ihr Jürgen Hoffmann  
Bürgermeister der Verbandsgemeinde Zell (Mosel) 
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St. Remigius Alf 

Schönstattbewegung 
Herzliche Einladung zu einem Besinnungsnachmittag in der Fastenzeit 
Veranstaltungsort:  St. Josefsheim Alf 

Termin:   18. März 2025, 14:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
Thema des Nachmittags: " Angesehen " 
Wie wertvoll ist heute eine echte Zuwendung und ein Blickkontakt, wo das 

Smartphone die Blicke so vieler aufsaugt. 
Sich selbst und andere groß sehen. Wie kann das gelingen. 

Referentin: Schw. Marie Jeannette, Schönstatt Frauenbewegung 
Kosten für Veranstaltung u. Kaffee 15,00 Euro 
Anmeldung und Infos:  

Agnes Henrichs, Alf   Tel. 06542/2406 oder Rita Fischer, Zell   Tel. 06542 41675 
 

Einladung zum Seniorenkaffee 
Kaffee und Kuchen, Spiel und Spass für alle Alfer und Alferinnen 
ab 65 Jahren im Pfarrheim am 18. März ab 15 Uhr. 

Barbara Barden stellt nach dem Kaffeeklatsch den 
Pflegestützpunkt mit seinen Leistungen und denen der 
Pflegeversicherung vor. 

Anmeldungen bitte bis zum 16. März bei Martina Salker (22352), Ute Lohkämper 
(969503) oder Bärbel Pouwe (9636686).  

 

Die Kath. Frauengemeinschaft Alf hat sich aufgelöst 
Nachdem sich bei der Mitgliederversammlung im November 2024 nicht genügend 
Kandidaten für einen neuen Vorstand gefunden hatten, wurden alle Mitglieder 
schriftlich darüber informiert und durch einen Aufruf nochmal die Möglichkeit gege-
ben, sich als Kandidat zur Verfügung zu stellen, leider ohne Erfolg. Daher wurde bei 
der Mitgliederversammlung am 8. Januar 2025 die Auflösung der Frauengemein-
schaft beschlossen. 
Eine lange Tradition hat damit ihr Ende gefunden. Die Frauengemeinschaft gründete 
sich 1931 als 
Katholischer Frauen- und Mütterverein. Viele Jahre später nannten sie sich dann nur 
noch Kath. Frauengemeinschaft. Über diese lange Zeit haben sich die Frauen nicht 
nur im kirchlichen Bereich engagiert, sondern das Gemeindeleben durch viele Ver-
anstaltungen wie z.B. Altentage und andere Angebote, bereichert. Besonders zu er-
wähnen ist die Gestaltung des Weiberdonnerstages. Mit einer immer kleiner wer-
denden Zahl Aktiver wurde – bis auf die Corona-Zeit – verlässlich jedes Jahr eine 
unterhaltsame Fastnachtssitzung dargeboten. Pfarrfest und Kirmes unterstützten 
die Frauen regelmäßig durch Kaffee- und Kuchenverkauf. 
Durch zahlreiche Spenden der Frauengemeinschaft konnte in all den Jahren viel 
Gutes getan werden. Anschaffungen für unser Pfarrheim und für die Kirche wurden 
unterstützt, sowie auch andere soziale Projekte wie die Tafel, Hilfe für Flut- und 
Kriegsopfer und viele andere Hilfsorganisationen. 
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Auch nach der Auflösung möchten die Frauen Verschiedenes gern weiterführen. 
Dazu gehört die Pflege der Bergkapelle und der Kontakt zum St. Josefsheim. Die 
über viele Jahre sehr engagierte Gruppe Alf-Aktiv konnte leider nach der Corona-
Krise die beliebten Seniorennachmittage nicht mehr anbieten. Im letzten Jahr hat 
sich jedoch eine kleine Gruppe von Frauen gefunden, die wieder unterhaltsame Se-
nioren-Nachmittage organisiert. 
 

Als „Dankeschön“ laden wir zum Abschluss alle Mitglieder zu einem gemütlichen 
Beisammensein – mit Essen – ein. 

Freitag, den 21. März 2025 

18.00 Uhr   Hl. Messe für die lebenden und verstorbenen Mitglieder der Frauenge-
meinschaft 
19.00 Uhr   Treffen in der Moselresidenz Bellevue Alf 
 

Für die Teilnahme am Abendessen: Anmeldungen bitte beim Vorstand bis 14. 
März 2025 
 

Wir danken allen, die sich in unserer Gemeinschaft mit viel Einsatz und Herzblut 
engagiert haben und freuen uns auf einen schönen Abend mit Euch! 
Der Vorstand 

St. Barbara Altlay 

Öffnungszeiten Pfarrbücherei:  
Die Bücherei ist vorübergehend geschlossen. 
 

 

Lebenswertes Altlay 
 

Herzliche Einladung  
zum Gedankenaustausch und Planen von Aktivitä-

ten im Jahr 2025 
 

„Lebenswertes  
Altlay!“ 

- unsere ehrenamt-
lichen  

Angebote  
 

Liebe ehrenamtlich Mitarbeitenden der Initiative „Le-
benswertes Altlay“, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

es ist nun schon fast zehn Jahre her, als unsere soziale 
Initiative „“Lebenswertes Altlay“ ins Leben gerufen 
wurde. Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger waren damals 
aufgerufen, ihre Ideen einzubringen, wie das Gemeinde-
leben noch weiter intensiviert und das Miteinander und 
Füreinander noch weiter gestärkt werden könnte. 
Ein Aufruf mit großem Erfolg, denn eine Reihe von schö-
nen Einzelprojekten unter dem Dach von „Lebenswertes 
Altlay“ nahm damals seinen Lauf, die fast alle bis heute 
das Leben in unserem Dorf bereichern. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 Maijen-Nachmit-

tag mit „Altlayer 
Verzielcher“ 
(Spiele- und Er-
zählnachmittag) 
 

 Mach mit, bleib fit 
- Turngruppe  
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Begegnung wurde ermöglicht, Traditionen wieder neu 
belebt, die Freizeitqualität erhöht und in Abständen wird 
Altlay zum Ausstellungsort für Kunstschaffende. 
Nun ist es wieder einmal Zeit, dass wir zurückschauen 
auf die Aktivitäten des vergangenen Jahres und auf ge-
plante Vorhaben im noch vor uns liegenden Jahr. 
Deshalb laden wir Sie / Euch alle ein zum 
 

                 Austausch-Treffen „Lebenswertes Altlay“ 
am Montag, den 10. März  2025 um 19:30 Uhr im 

Gemeindehaus, Kuhtrift 1. 
 

Neben den in den Einzelprojekten gemachten Erfahrun-
gen soll auch vielleicht zwischenzeitlich neu entstande-
nen Ideen und Vorschlägen, was zukünftig getan wer-
den könnte, Platz eingeräumt werden. Deshalb sind 
auch „Neue“ jeden Alters, die sich für ein Mitmachen bei 
den bestehenden Angeboten interessieren oder sich mit 
neuen Aktivitäten einbringen, bei unserem Treffen herz-
lich willkommen! 
 

Wir freuen uns auf einen lebhaften Gedankenaustausch! 
 

Wolfgang Klein                     Pater Matthias   
(Bürgermeister)                          (Pfarrverwalter)   
 

Thomas Werner                   Rainer Martini 
(Pfarrer)                                    (Caritasverband) 
 

  Altlay 
 

 Wanderwege-Pa-
ten 

 
 Der „Backes“ in 

Altlay 
 

 Projekt „Alte 
Haus-und Stra-
ßennamen“ 
 

 Mitfahr-Bank 
 

 Kunst im Kaff - 
die Ausstellung 
der Altlayer 
Hobby-Künstler 

 
 Natur pur rund 

um Altlay - der 
Wandertag 
 

 

 
 

Eine gemeinsame Initiative der Ortsgemeinde Altlay, der Katholischen und Evange-
lischen Kirchengemeinde sowie dem Caritasverband Mosel-Eifel-Hunsrück e. V. 
 

 

St. Martin Briedel 

Pfarrbücherei St. Martinus Briedel 
Unsere Öffnungszeiten 
Dienstags von 16:00 – 17:00 Uhr 

 

St. Maria Magdalena Bullay 

Bücherei Bullay, Kirchstr. 26 
Öffnungszeiten: 
Dienstag, 11:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch, 16:30 – 18:00 Uhr 

Während der Schulferien geschlossen 
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Kreuzerhöhung Neef 

Kreuzwegandachten in der Fastenzeit  
Wir beten den Kreuzweg am Dienstag, dem 18. März 2025 um 18h00. 
Herzliche Einladung! 
 

Kaffeetreff im März 
Wir starten in den Frühling und laden hier-
mit recht herzlich ein zu unserem nächsten 
Kaffeetreff am Mittwoch, dem 12. März 
2025. Wie immer ist für Bewirtung und Un-
terhaltung bestens gesorgt. Natürlich darf 
auch „Bingo“ nicht fehlen. 

Auf euer Kommen freut sich  
  euer Kaffeetreff-Team 
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Neefer Senioren feiern mit buntem Programm  
Die Gemeindehalle war bunt geschmückt, als am 9. Februar 2025 über sechzig Nee-
fer zum Seniorennachmittag zusammen kamen, darunter als Ehrengast Pater 
Matthias für die Pfarrei Zeller Hamm. Dorina Kaufmann und Rudolf Franzen erhielten 
als älteste Teilnehmer ein kleines Präsent. Bürgermeister Harald Franzen dankte im 
Namen der Ortsgemeinde dem Gemeindeteam und seinen Helferinnen für die Aus-
richtung und berichtete über das neue Feuerwehrhaus, die Photovoltaikanlage so-
wie künftige Projekte. Nachdem sich alle mit leckerem Kuchen und Kaffee gestärkt 
hatten, erlebten die Gäste ein buntes Programm: Zum Auftakt führte Thorsten Zim-
mer höchst fachkundig und kurzweilig in die Besonderheiten des „Nääwer Plaat“ ein. 
Dann beehrte Kinderprinzessin Lea I „von Tanzen, Badminton und Zauberei“ mit 
ihrem Gefolge den Saal, ganz nach ihrem Motto „Mit den wilden Locken werde ich 
die Fastnacht rocken“. Es ging heiß her, als die neunjährige Carla Nelius als Solo-
mariechen über die Bühne wirbelte, die Jungs und Mädels aus dem ersten Schuljahr 
als „Tanzeulen“ auftraten und schließlich unsere „Moselsterne“ ihren Gardetanz prä-
sentierten. Dann stiegen drei Redner „in die Bütt“: Hilde Heinzen stellte Überlegun-
gen über die Kindheit vor über fünfzig Jahren an, als Kinder ohne digitale Technik 
und Helikopter-Eltern überlebten und dabei viel Spaß hatten. Angela Christ brachte 
die Gäste mit ihren Abenteuern beim Kauf und Probefahren eines neuen Fahrrads 
zum Lachen. Pater Matthias berichtete über unerwartete Wirkungen verschiedener 
Arzneimittel, die einer Familie versehentlich durcheinander gerieten. Alle ernteten 
herzhaftes Lachen und viel Applaus. Zum Abschluss sangen Heinz Blümling, 
Thomas Goebel und Tobias Nelius zwei Hymnen über unsere schöne Heimat: Zu 
„Wenn am Himmel die Sterne danze“ und „Dou bis dat Dorf“ verwandelte sich der 
Saal in ein Lichtermeer und das Publikum sang begeistert mit. Unter Beifall und La-
chen klang der Nachmittag fröhlich aus. 
Das Gemeindeteam dankt allen, die zum guten Gelingen beigetragen haben, auf 
und hinter der Bühne, mit Wein- und Kuchenspenden oder tatkräftiger Mithilfe beim 
perfekten Service.  

 Foto: Thomas Gerhards
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Maria Himmelfahrt Pünderich 

Pfarrbücherei 
Öffnungszeiten:  Montags von 17:30 Uhr - 18:30 Uhr 
   An Feiertagen geschlossen 
Kurzfristige Änderungen werden im Aushang bekannt gegeben. 

 
Kommunionkinder als Fische im Wasser auf Kurs  
Tauferneuerungsfeier in Pünderich am Sams-
tag vor Maria  Lichtmess  
In diesem Jahr fand der Gottesdienst zur Taufer-
neuerung für die acht Kommunionkinder aus Brie-
del und Pünderich am Samstag, dem 1. Februar, 
in der gut gefüllten Kirche Maria Himmelfahrt 
statt. Die Teilnehmer erlebten eine abwechs-
lungsreiche, mit Liedern und Aktionen der Kokis 
erfüllte Feier, z. B. mit der  Vorführung „Was man 
vom Wasser lernen kann“ (siehe Bild). 
Der Kirchenchor Cäcilia durfte den Abend von der 
Empore aus mit flotten Liedern ergänzen.  
In gut zwei Monaten, am Weißen Sonntag, den 
27.04., findet die Erstkommunionfeier ebenfalls in 
„Maria Himmelfahrt“ statt. Das Motto in diesem 
Jahr lautet „Du bist ein Puzzleteil der Schöpfung“.  
  
 

Kirchenchor Cäcilia ehrt langjährige Mitglieder beim Familien-
abend 
Nach der Mitgestaltung der Heiligen Messe am Samstag, dem 01. Februar, traf sich 
der Chor zum Familienabend im Weinhotel Lenz zum traditionellen, geselligen Zu-
sammensein. Der Vorstand durfte nach leckerem Essen und bei guten Getränken 
folgende Mitglieder anlässlich runder Jubiläen mit Urkunden und Broschen ehren: 
Beate Hennes (40 Jahre, Altstimme), Felix Simon (50 Jahre, Bass), Anne Buss (55 
Jahre, Sopran) und Marianne Thomas (60 Jahre, Sopran) 
Danach blieb genügend Zeit, gemeinsam weitere frohe Lieder zu singen. Als Ehr-
engäste waren Pater Matthias und Pater Dimil anwesend. Letzterer sang, inspiriert 
von den wohlklingenden Musikstücken, zur allgemeinen Freude noch ein Solo in 
indischer Sprache. Als nächstes Projekt steht die musikalische Mitgestaltung der 
Einführung von Pfarrer Andreas Burg am 16. März in der Kirche St. Peter, Zell, auf 
dem Programm. 
Für Interessierte: Der mehrstimmige Chor (SATB) „trainiert“  regelmäßig mittwochs 
um 19:30 Uhr im Übungsraum der Mehrzweckhalle in Pünderich und freut sich auf 
neue Mitglieder und auch, wenn jemand zum „Schnuppern“ vorbeischauen möchte. 
Chorleiterin ist Michaela Wiedemann aus Traben-Trarbach. 

 
 

Foto: Mareike Pauly 
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St. Bartholomäus St. Aldegund 
 

 

 
Herzliche Einladung  

an alle Mitarbeitenden und Interessierten! 
 

Unsere ehren-
amtlichen  
Angebote  

 

Liebe ehrenamtlich Mitarbeitende  
der Initiative „St. Aldegund lebt!“, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

unsere schöne Soziale Initiative wurde vor fast zehn Jahren als 
Kooperationsprojekt von Ortsgemeinde, Kirchengemeinde und 
Caritas gegründet und hat auf diese Weise das Miteinander und 
Füreinander der Menschen gefördert und gestärkt. 
Um nun im neuen Jahr einen Überblick über den Stand dieser 
Aktivitäten zu erhalten und um vielleicht auch weitere und gerne 
auch neue Pläne zu schmieden laden wir alle in den einzelnen 
Projekten von „St. Aldegund lebt“ ehrenamtlich Mitarbeitende 
herzlich ein zu einem  
 

Gedankenaustausch und gemeinsamen  
Pläne-Schmieden 

am Dienstag, den 18. März um 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus St. Aldegund. 

 

Wir wollen von den Erfahrungen der ehrenamtlich Aktiven hören 
und auch neuen Ideen und Anregungen Platz einräumen. 

Deshalb sind auch alle Interessierten, die sich in bestehenden 
Projekten mit engagieren wollen oder sich vorstellen können, 
eigene kleine Projekte einzubringen, herzlich willkommen.  
Wir freuen uns, wenn Sie alle an diesem Abend mit dabei 
sind und wir einen informativen lebhaft-konstruktiven Ge-
sprächsabend miteinander verbringen! 
 

Herzliche Grüße 
 

Andreas Manderscheid                  Pater Matthias Brenken 
        Ortsbürgermeister                                     Pfarrverwalter 
    
                                           R. Martini 
                            Caritasverband Mosel-Eifel-Hunsrück e.V. 
 

 
 
 Freizeit-Boc-

cia 
 

 Senioren-
nachmittag 

 
 Spiele-Abend 
 
 Basteln mit 

Kindern 
 
 „Verstrickt 

und zuge-
näht“ – der 
Handarbeits-
Treff 

 
 Senioren in 

Bewegung  
 

 Der öffentli-
che Bücher-     
Schrank 

 
 

 

 

 

Eine gemeinsame Initiative der Ortsgemeinde St. Aldegund, der Katholischen  
Kirchengemeinde St. Bartholomäus sowie dem Caritasverband Mosel-Eifel-Huns-
rück e. V. 
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St. Jakobus der Ältere Kaimt 

Auf dem Weg zur Erstkommunion 
Wir sind 26 Kinder, die sich auf ihre Erstkommunion am 27.04.2025 vorbereiten. In 
drei Kleingruppen bereiten wir uns mit unseren 9 Katecheten, Pater Matthias und 
dem Team der Großgruppentreffen auf diesen besonderen Tag vor. 
Am Samstag, den 15.02.2025 fand unser Tauferneuerungsgottesdienst statt. Hier 
durften wir nicht nur feierlich unser Taufversprechen erneuern, sondern konnten 
gleich zwei Taufen live miterleben. Vielen Dank an alle, die den Gottesdienst vorbe-
reitet und begleitet haben. 

 
Text und Foto: Katja Schmuck 

 

St. Michael Merl 
 

Frühschicht in der Fastenzeit  
Am Dienstagmorgen, den 25. März 2025 um 7:00 Uhr möchten wir die Frühschicht 
in der Sakristei der Klosterkirche St. Michael in Zell-Merl feiern. 
Dazu ist ein jeder recht herzlich eingeladen. 
Im Anschluss an die Messe sind alle Messebesucher zum gemeinsamen Frühstück 
im Pfarrsaal in Merl eingeladen. 
Mit frischem Kaffee, Brötchen, Quark und Marmelade lässt es sich in netter Gesell-
schaft wunderbar in den Tag starten. 
Wir freuen uns sehr auf Ihr Erscheinen. 

Das Team der Merler Klosterkirche. 
 

St. Peter Zell 

Frühschicht in der Fastenzeit 
Herzliche Einladung zur Frühmesse mit anschließendem gemeinsamen Frühstück 
am Montag 10.März um 7.00 Uhr im Pfarrsaal. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme! 
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Nachruf 
 

Sind wir mit Christus gestorben, so glauben wir,  
dass wir auch mit ihm leben werden (Röm 6,8) 

 

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von  

Christina Trippen 

die am Dienstag, 04.02.2025 verstorben ist. 
Christina Trippen hat gemeinsam mit ihrer Mutter Monika seit Mitte 2017 die Reini-
gung des Pfarrzentrums und der Kirche St. Peter übernommen. Nach dem Tod ihrer 
Mutter vor 2 Jahren übte Sie diese Tätigkeit alleine aus. 
 

Wir danken Christina Trippen für ihr Engagement und werden ihr ein ehrendes An-
denken bewahren.  Unser Mitgefühl gilt ihrem Vater Toni. 
 

Pfarrei Zeller Hamm 
 

Gabi Laskowski-Reis Matthias Brenken  Edgar Goldschmidt 
Vorsitzende des  Pfarrverwalter  Stellv. Vorsitzender des  
Pfarrgemeinderates     Verwaltungsrates 

Leonie March, Kerstin Klinge, Tanja Manderscheid 

Pfarrsekretärinnen Zell 
 

 

Zell, Merl und Kaimt 

Sternsinger Aktion in Zell 
Es ist jetzt schon einige Zeit her, 
aber dennoch möchte ich noch 
über die Sternsingeraktion in Zell 
berichten.  
Ganz fleißig sind die Mädchen und 
Jungen am Wochenende des 10. 
Und 11. Januars durch die ver-
schiedenen Stadtteile in Zell gezo-
gen, um Spenden für einen guten 
Zweck zu sammeln. Es kamen ins-

gesamt 5.246,33 € zusammen. Was für eine tolle Leistung! Dadurch können weiter-
hin viele Hilfsprojekte finanziert und weiterbetrieben werden. 
Die Rückführung der Sternsinger wurde dann in einem feierlichen Gottesdienst mit 
fetzigen Mitmachliedern gefeiert. Zum Abschluss der gesamten Aktion trafen sich 
die Sternsinger nochmal zum traditionellen Pizza-Essen.  
Im Namen der Pfarrei möchte ich mich nochmal bei ALLEN bedanken, die bei der 
Aktion mitgewirkt haben. Ohne Euch hätte die Aktion nicht stattfinden können.  

Miriam Ritter, Gemeindeassistentin 
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Konten der Katholischen Kirchengemeinde Zeller Hamm 

Mit der Fusion von der Pfarreiengemeinschaft zur Pfarrei Zeller Hamm haben sich 
auch unsere Kontonummern geändert.  

Über Spenden freuen wir uns natürlich jederzeit. 
Damit die Beiträge in der Rendantur richtig zugeordnet und verbucht werden kön-
nen, geben Sie bitte unbedingt den jeweiligen Kirchort und den Verwendungszweck 
an. Sollten Sie eine Spendenquittung wünschen, geben Sie auch Ihren Namen und 
Anschrift an. 
Barspenden können selbstverständlich weiterhin im Pfarrbüro abgegeben werden. 
 

Für Überweisungen 
PAX-Bank IBAN: DE26 3706 0193 3003 1050 07 
Kreissparkasse IBAN DE46 5875 1230 0032 9462 20 
Raiffeisenbank IBAN DE16 5706 9144 1100 6267 83 

Kinder- und Jugendseiten 
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Impressum und Pastoralteam 

Zentrale 
Anschriften 

Pfarramt Zell, Schlossstraße 16, 56856 Zell (Mosel) 
Homepage: www.pfarrei-zellerhamm.de 

Pastoralteam 
 
 

Pfarrer Andreas Burg 
06542-4536 
andreas.burg@bistum-trier.de 

Kooperator Pater Matthias Brenken O. Carm. 
0177-3889639 
matthias.brenken@karmeliten.de 

Kaplan P. Dimil Mathew CST 
0157 50310280 
 dimilcst@gmail.com 

Diakon im Nebenberuf Markus Engel 
06542-901811
markus.engel@bistum-trier.de 

Gemeindeassistentin Miriam Ritter 

0160-6948610
miriam.ritter@bistum-trier.de 

Krankenhaus-
seelsorge 

Gregor Doege  
06542-97 1335    
g.doege@klinikum-mittelmosel.de 
 

Pfarramt 
26.2.25 bis 5.3.25 
geschlossen! 
 

St. Peter, Zell 
Sekretärinnen: Frau Kerstin Klinge 
 Frau Tanja Manderscheid 
 Frau Leonie March 
 
06542-4536        
pfarramt@pfarrei-zellerhamm.de 

Öffnungszeiten:  
Montag, Dienstag und Freitag, 9.00 - 11.00 Uhr  
Donnerstag, 15.00 - 17.00 Uhr  
Mittwoch geschlossen 

 Kath. Kirchengemeinde Zeller Hamm, 
Schlossstraße 16, 56856 Zell (Mosel) 

Redaktion Pater Matthias Brenken und Redaktionsteam 

Der nächste Pfarrbrief ist gültig vom 6.04.2025 bis 25.05.2025 
Redaktionsschluss ist am Freitag, 21.03.2025 

 
 

 

 

Wir behalten uns vor, Beiträge aus redaktionellen Gründen zu kürzen oder zu einem späteren 
Zeitpunkt zu veröffentlichen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des 
Autors wieder. 


